
 
 

 

 

 

An den  
Vorsitzenden des Bildungsausschusses  
Herrn Peer Knöfler        
Geschäftsführer des Bildungsausschusses   
Herrn Ole Schmidt  
 

19.02.2019 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

sehr geehrter Herr Schmidt, 

wir bitten darum, auf die Tagesordnung der regulären Sitzung des 
Bildungsausschusses am 21. Februar 2019 den folgenden Alternativantrag 
„Philosophieunterricht flächendeckend stärken“ zur gemeinsamen Beratung mit 
„Religionsfreiheit an öffentlichen Schulen sicherstellen“ (Drs. 19/877) zu setzen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Tobias Loose     Ines Strehlau    Anita Klahn 

und Fraktion     und Fraktion    und Fraktion 
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Alternativantrag 

Der Fraktionen CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP 

Religionsfreiheit an öffentlichen Schulen sicherstellen 

Zu Drucksache 19/877 

 

Der Landtag wolle beschließen: 

 

Philosophieunterricht flächendeckend stärken 

Der schleswig-holsteinische Landtag erkennt an, dass der konfessionsgebundene 
Religionsunterricht verfassungsrechtlich besonders geschützt ist. Mit dem neu 
eingerichteten Studienfach Philosophie für das Lehramt an Grundschulen stehen 
mittelfristig mehr Fachlehrkräfte für den Philosophieunterricht zur Verfügung.  

Um mehr Lehrkräfte als bisher zu erreichen, wird die Landesregierung gebeten über 
das Fortbildungsangebot des IQSH stärker zu informieren und dieses weiter 
auszubauen. 

Darüber hinaus wird die Landesregierung gebeten, die Schulleitungen hinsichtlich 
der Bedeutung des gleichwertigen Angebots zum Religionsunterricht weiter zu 
sensibilisieren und sicherzustellen, dass Eltern sowie Schülerinnen und Schüler über 
das Angebot des Philosophieunterrichts umfassend informiert werden.  

 

 

 

Tobias Loose   Ines Strehlau    Anita Klahn 

und Fraktion    und Fraktion    und Fraktion 

 

 




